
AGB für die Tanz und Yoga Workshops 
 
 
Geltungsbereich: 
Diese AGB (allgemeinen Geschäftsbedingungen) gelten für alle von Tanz Yoga Frankfurt  – 
veranstalteten Workshops. 
Mit der Anmeldung zu einem Workshop gelten die AGBs als gelesen und akzeptiert. 

Anmeldung: 
Die Anmeldung zu den Tanz und Yoga Workshops hat mittels Online-Anmeldeformular zur 
jeweiligen Veranstaltung auf unserer Website zu erfolgen 

Die Anmeldung wird seitens Tanz Yoga Frankfurt via E-Mail bestätigt und ist erst gültig, wenn die 
vereinbarten Veranstaltungs-Gebühren beglichen sind. 

Die bei Anmeldung fällig werdenden Gebühren ist am selben Tag der Anmeldung, spätestens  am 
darauffolgenden Tag  auf das angegebene Konto zu überweisen - anderenfalls wird die Anmeldung 
ungültig und der Platz wird an eine/n andere/n Teilnehmer/in vergeben. 
 
Widerrufsrecht: 
Gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB besteht kein Widerrufsrecht für Verträge zur Erbringung von 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen.  
Im Falle einer Nichtteilnahme, gleich aus welchem Grund (auch mit Attest), werden vom 
angemeldeten Teilnehmer gezahlte Teilnahmegebühr einbehalten. 
Es besteht jedoch immer die Möglichkeit, eine/n Ersatzteilnehmer/in zu stellen. Die 
Kostenansprüche verbleiben in diesem Falle beim Erstangemeldeten.  
 
Änderungen, Ausfall, Haftungsausschluss: 
Tanz Yoga Frankfurt ist stets bemüht, die Workshops in beworbener Form und Umfang 
durchzuführen. Im Falle unvorhergesehener Umstände, die zum Ausfall einzelner Programmpunkte 
oder der gesamten Veranstaltung führen können (z.B. krankheitsbedingter Ausfall von Trainer:innen 
oder einer Band) und sonstige Fälle höherer Gewalt, also außergewöhnlicher Ereignisse, befreien 
Tanz Yoga Frankfurt von der Verpflichtung zur Vertragserfüllung.  
 
Hierbei besteht keinerlei Anspruch auf Schadenersatz, z.B. Zugtickets, Hotelzimmer, Arbeitsausfall 
und es berechtigen auch nicht zum Rücktritt und Erstattung der Kursgebühr. 
 
Tanz Yoga Frankfurt übernimmt keine Haftung für persönliche - und Wertgegenstände der 
Teilnehmer. Die Teilnehmer sind sich bewusst, dass ein Verletzungsrisiko bei Tanzveranstaltungen 
nie ausgeschlossen werden kann. Für etwaige Verletzungen werde keinerlei Haftungen 
übernommen.  
 
Foto- und Videoaufnahmen: 
Der Teilnehmer willigt mit seiner Anmeldung ein, dass Video sowie Fotoaufnahmen gemacht und 
veröffentlicht werden dürfen. 
 
Salvatorische Klausel:  
Fällt eine einzelne Regelung in den AGB unwirksam aus, bleiben die restlichen Klauseln des 
Vertrags gültig. 


